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Niedersachsenliga Senioren 60

TS Rusbend : Oldenburger TB 
Samstag, 22.04.2023, 12:00 Uhr

8:2 Heimsieg in der Niedersachsenliga Senioren 60 für den 
TS Rusbend

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TS Rusbend, als Dietmar Mensching das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den Oldenburger TB bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Kuhlmann und Meier, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 105 Minuten war das Spiel
beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Kuhlmann / Meier beim 11:4, 11:8, 11:5 mit
Berger / Schemhoff. Kaum was zu bestellen hatten indessen im Anschluss Mensching /
Schönemann beim 7:11, 7:11, 9:11 gegen Janßen / Czarnecki. Das Zwischenergebnis zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Hartmut Kuhlmann Hergen Berger in fünf Sätzen. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Dietmar Mensching das Spiel gegen Fritz Janßen noch aus der Hand
und verlor mit 1:3. Anschließend ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Mit nur einem Satzverlust ging dann Fritz Meier gegen Detlef Schemhoff
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von
Gerd Schönemann daraufhin gegen Kurt Dröge. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des
TS Rusbend und des Oldenburger TB in die Box. Hartmut Kuhlmann hatte seinen Gegner Fritz
Janßen beim klaren 3:0 insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine
eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Dietmar Mensching überzeugte im Match gegen Hergen
Berger, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Damit war bereits der sechste und siegbringende
Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Mit 3:1 hatte Fritz Meier im Einzel gegen Kurt Dröge, in
das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten,
stand es somit 7:2. Die richtige Taktik hatte Gerd Schönemann beim anschließenden 3:0-Erfolg
gegen Detlef Schemhoff ab dem ersten Ballwechsel. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-
Erfolg für den TS Rusbend die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TS Rusbend am 22.04.2023 gegen den TTV Evessen
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 22.04.2023
gegen den TSV Lunestedt einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TS Rusbend

Doppel: Kuhlmann / Meier 1:0, Mensching / Schönemann 0:1 
Einzel: H. Kuhlmann 2:0, D. Mensching 1:1, F. Meier 2:0, G. Schönemann 2:0 

 Oldenburger TB
Doppel: Berger / Schemhoff 0:1, Janßen / Czarnecki 1:0 
Einzel: F. Janßen 1:1, H. Berger 0:2, K. Dröge 0:2, D. Schemhoff 0:2


